
80: Eine .Flünten mit einen eckhichten Lauff, blau angeloffen 
und das Schloss von Wahs, 1 7 ist vorhero ein Carabiner 
gewesen, 

81: et 82: Ein Paar gleiche Flünten auf die Gäns, die Leuff mit C:L: B: 
signiret aus Italia, die Schlösser von Joann -Wahs, 1 7 roma­
nisch geschüfft . 6 0 

83 et 84: Gleiche Flünten von dem Bixenmacher Er t l , 5 1 die Leuff von 
der Neustatt, romanisch geschäfft mit höltzernen Griffen. 

85: 86: et Drey gleiche Flünten, die Leuffe blau angeloffen mit denen 

87: Buechstaben C:L :B: aus Italia, die Sclösser von Wahs, 1 7 

mit achhornen halbgeschüfft. 

88: Eine gleiche Flünten, der Lauff von Andrea Bertoni 6 1 mit 
einen starckhen Lauff und nussbaumenen Holtz geschifft. 

89: Flünten, woran das Schloss von Georg Kayser mit einen 
starckhen Lauff und nussbaumenen Holtz halbgeschifft. 

90 et 91: Zwey Flünten mit ausser6 2 Läuffen, die Schlösser von Andrea 
Scholtz, 4 0 von nussbaumen Holtz gleich geschifft. 

92: et 93 Gleiche Flünten, so in der ausser6 2 Rohrhitten gemacht wor­
den, die einen von Pierpaumb und die andere von nuss­
baumen Holtz geschifft, das Schloss von Lorenz Prauer. 6 3 

94: Saubere Flünten von Dominico Bonomio der Lauff, von 
nussbaumen Holtz geschifft. Henckht linckher Handt. 

95: Eine gemeine Flünten von den fürstl. Pixenspanner Matt­
hias Er t l . 5 1 

hengt in gleicher lünckher Handt. 
96: Eine Flünten mit alten ganzen Stüfftung und dienen Aus­

schlag mit einen alten wällisch Schloss. 
N B : Zu finden sub lit: G : unter denen Spingarden. 

An allerhandt Röhren. 

1: Ein extra ordinari lang gezogenes Kuglrohr, Gembsen und 
Auerhannen darmit zu schliessen, gezeichnet mit 2: Löwen 6 4 

1 Stuckh. 

2: et 3 Eben in der Länge und also gezeichnet. 2 Stuckh 

4: Ein etwas kürtzeres von disem Maister 6 5 1 Stuckh 
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